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Freitag, 21. Juni 2019 
 

Musik: „Die Biedermänner“ 
 

19:00 Uhr: Seilziehen 
- Grillroller 

 

NEU: 
22:30 Uhr 

Feuerwerk & Lichtshow 

Samstag, 22. Juni 2019 
 

Party am Teich: 
"FATHO & DANIEL MERANO" 
supported by Stagesound 
 

- Flascherl-Bar, Spritzer-Bar 
- Schank, Disco-Bar 
- Finger-Food-Corner 
- Kübel-Bar 

Sonntag, 23. Juni 2019 
 

9.45 Uhr Hl. Messe 
zelebriert v. P. Daniel Gärtner 

umrahmt vom Singkreis Schweiggers 
 

und Frühschoppen mit 
 „Schall & Rauch“ 

 

ab 13.00 Uhr 
Kindernachmittag 

Wir bitten wieder alle Bewohner von Sallingstadt,  
Walterschlag und Windhof um fleißige Mithilfe  

bei unserem Teichfest! 
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Landesspitze der Jungen ÖVP in Sallingstadt 

Gruppenfoto mit JVP-Waldviertelobmann Christopher Edelmaier  
und Bürgermeister Josef Schaden 

Die Junge ÖVP veranstalte-
te am Wochenende des 
6. Aprils 2019 ihre jährliche 
Landesvorstandsklausur im 
Jugendgästehaus Salling-
stadt. 
 Vertreter aus allen Bezir-
ken Niederösterreichs dis-

kutieren über die Zukunft 
der Organisation und über 
die Anliegen der Jugendli-
chen. Am Abend besuchten 
sie auch die Veranstaltung 
DASS GEHT AB.  
Landesobmann Bernhard 
Heinreichsberger: "Was 

hier auf die Beine gestellt 
wird, findet man nicht über-
all. Unsere Jugendlichen im 
ländlichen Raum wissen 
noch, was Zusammenhalt 
bedeutet und dass nur ge-
meinsam derartige Projekte 
aufgezogen werden kön-

nen." Auch Bürgermeister 
Josef Schaden besuchte die 
motivierte Truppe.  
Abschließend gab es am 
Sonntag noch eine Be-
triebsführung am Hof von 
JVP-Waldviertelobmann 
Christopher Edelmaier. Be-
sonders erfreut zeigte sich 
EU-Spitzenkandidat Micha-
el Stellwag: "Hier sieht man 
immer wieder Tafeln, wo 
überall EU-Fördergelder 
drinnen stecken. Das zeigt, 
wie nahe uns die EU doch 
sein kann. Immerhin kom-
men für einen Euro, den 
Niederösterreich an die EU 
zahlt, drei Euro zurück - wir 
sind Nettoempfänger!"  

Ein Jahr mit vielen Aktivitäten 

v.l.n.r (hinten): Walter Hipp, Wolfgang Weitzenböck, Josef Bauer, Johannes Danzinger,  
Christian Hipp und Daniel Hölzl 

v.l.n.r. (vorne): Bgm. Josef Schaden, Elisabeth Poppinger,  Anita Poppinger,  Markus Rabl, Christine 
Krecek, Josef Kalch, Manuela Haider, Thomas Ruß, Dietmar Hipp, Harald Zauner und Anton Hipp 

Der Verschönerungsverein 
Sallingstadt und Umgebung 
hielt am Sonntag, dem 10. 
März 2019, in der Jahres-
hauptversammlung den all-
jährlichen Rückblick. Ob-
mann Markus Rabl konnte 
im Saal des Jugendgäste-
hauses zahlreiche Gäste 
begrüßen, darunter auch 
Bürgermeister Josef Scha-
den. Kassier Dietmar Hipp 
gab einen interessanten Ein-
blick in die Vereinskassen. 
Dadurch ließ sich bereits zu 
Beginn der Sitzung erahnen, 
dass im abgelaufenen Jahr 
sehr viel passiert ist. Bern-
hard Kaufmann präsentierte 
gemeinsam mit den Leitern 
der verschiedenen Arbeits-
bereiche zahlreiche Fotos. 
Alexander Scheidl berichte-
te beispielsweise über die 
Kapellensanierung in Wal-
terschlag und über das 
Wanderw esen.  H arald 
Gretz sprach über die Ver-
anstaltungen im Dorfhaus 
Walterschlag. Bürgermeis-
ter Josef Schaden, der sich 
für die Abwicklung der Fei-
erlichkeiten rund um das 
Jubiläumsjahr „750 Jahre 
Sallingstadt“ verantwortlich 
zeichnete, zeigte viele Bil-
der, die nochmals die Aktivi-

täten und Projekte des Jah-
res 2018 in Erinnerung rie-
fen. In Vertretung von Josef 
Kalch berichtete Bernhard 
Kaufmann über den regen 
Betrieb am Sportplatz. 
Auch der Blumenschmuck, 
die Ereignisse rund um das 
Jugendgästehaus Salling-
stadt und die Arbeiten, die 
in der Ortschaft Windhof 
geleistet wurden, kamen 
bei der Präsentation nicht 
zu kurz. 
Obmann Markus Rabl 

sprach allen ein großes 
Dankeschön aus, denn nur 
durch den großen Zusam-
menhalt ist es möglich, so 
vieles umzusetzen. Bürger-
meister Josef Schaden ver-
wies bei seinen Worten 
darauf, dass die drei Ort-
schaften Sallingstadt, Wal-
terschlag und Windhof laut 
alter Chroniken stets Dör-
fer waren, die von Armut 
geprägt waren. Heute 
handle es sich allerdings um 
reiche Dörfer, in denen 

Wohlstand herrscht. Dies 
hat sich vor allem durch den 
Fleiß der ansässigen Orts-
bewohner so entwickelt, 
die gemeinsam viele Projek-
te zustande gebracht ha-
ben. Nach der Sitzung wa-
ren alle Ortsbewohner aus 
Sallingstadt, Walterschlag 
und Windhof zu einem Mit-
tagessen geladen, sozusa-
gen als Dank für die geleis-
tete Arbeit für den Verein 
und auch als Dank für die 
Mithilfe beim Teichfest.  



Seite 3 
Online Ausgabe 

"Lauta Vabrecha!" - Gefangen im Fasching 

Carina Krapfenbauer, Eva Zuschrott, Stefan Wally, Michael Hipp, Jochen Bauer,  
Maximilian Maierhofer, Kathrin Trappl, Philipp Stauber, Ina Böhm, Carina Bauer,  

Michael Poppinger, Christopher Edelmaier,  Mathis Hipp, Tanja Neunteufl, 
Tobias Krenn, Dominik Kalch 

Frühmorgens treffen sich 
rund 15 Jugendliche aus 
Sallingstadt/Walterschlag 
im Gasthaus Hahnl.  
Sie warten. Gemeinsam 
warten sie auf den Traktor 
mit dem Faschingswagen, 
der immer etwas später 

kommt. Als der Gendarm, 
der den Traktor fährt, das 
Gasthaus betritt und in al-
ter Routine grüßt, kann er 
seinen Augen nicht trauen. 
"Lauta Vabrecha!", ruft er 
vor Überraschung und feu-
ert einen Warnschuss aus 

seiner Spielzeugwaffe ab. 
Ein Zuruf zur Wirtin: "Frau 
Hahnl, geingans in De-
ckung, i hoi ma meine 
H a u n d s c h ö n ! " .  
Als sich die Situation wie-
der beruhigt, da mehrere 
Polizisten und Gendarmen 

anwesend sind, und klar 
wird, dass es sich um einen 
Gefängnisausflug handelt, 
steigen dann doch alle in 
den bereits vorgeheizten 
Faschingswagen. Das Ziel 
ist Walterschlag, dort fährt 
der Wagen mit den Sträflin-
gen von Haus zu Haus, um 
für das neue Gefängnis 
Spenden zu sammeln. Die 
abgemagerten Häftlinge 
werden mit Getränken und 
Speisen empfangen und mit 
lustiger Musik von den 
Dorfleuten wieder aufge-
peppelt. Um 10 Uhr setzt 
der Wagen seine Fahrt nach 
Sallingstadt fort. Auch dort 
ereignen sich ähnliche Sze-
nen. Bis spät in die Nacht 
zieht der Wagen durch den 
Ort und beendet seine 
F a h r t  i m  H a u s e  
L e d e r m ü l l e r  R u d o l f .   
Vielen Dank für die Gast-
freundschaft, ohne die vie-
len freundlichen Dorfleute 
wäre der Umzug nicht mög-
lich.  

Striezel und Gugelhupfschnapsen 2019 

v.l.n.r. Harald Zauner, Robert Reuberger, Günther Prinz, Josef Schaden,  
Roswitha Schaden und Markus Rabl 

Mit den Worten „Zuadraht 
is“ wurde am Ostermontag, 
dem 22. April 2019, im Dorf-
wirtshaus in Sallingstadt der 
ein oder andere köstliche 
Striezel oder Gugelhupf er-
spielt. 
 
Die zahlreichen Spieler du-
ellierten sich in unzähligen 
Runden um die insgesamt 
über 130Stk. Striezel und 
Gugelhupfe von der Bäcke-
rei Prinz. Organisiert wurde 
das jährliche Schnapsen 
auch heuer wieder von der 
ÖAAB-Ortsgruppe Salling-
stadt.  
 
Mit dem Reinerlös aus die-
ser Veranstaltung werden 
natürlich wieder Projekte 

aus der Ortschaft unter-
stützt.  
Der ÖAAB Sallingstadt 

möchte sich noch einmal bei 
allen Besuchern sehr herz-
lich bedanken und wir freu-

en uns schon auf das nächs-
te Schnapsen. 
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Mehr Platz und Modernisierung in der Pfarrkirche 

Mehr Platz und eine digitale Liedanzeige für die Pfarrkirche in Sallingstadt 

Aufgrund der sehr knappen 
Platzsituation bei Begräb-
nissen, Erntedank und ande-
ren Hochfesten, bei denen 
etwas im Chorraum der Kir-
che steht, entschied sich der 
Pfarrgemeinderat mit Pater 
Daniel Gärtner dazu, bei den 
Bänken im Chor ein paar 
Sitze zu entfernen.  
Bei den meisten Sonntags-
messen werden die Plätze 
nicht ausgenutzt und bei 
Hochfesten können Sessel 
hi nz u g est e ll t  w e rd e n . 
Auch für die Ministranten 
gibt es nun eine gemütliche 
Bank mit Rückenlehne, da-
mit sie sich nicht an die kalte 
Kirchenwand lehnen müs-
sen. Für die Messbesucher 
bietet sich auch noch eine 
weitere Vereinfachung: Eine 

digitale Liedanzeige ist 
nicht nur aufgrund der grö-
ßeren Ziffern leichter les-
bar, sondern zeigt auch im-

mer das aktuelle Lied an, 
damit nicht während des 
Liedes geblättert werden 
muss. 

Auch im Pfarrhof tut sich 
einiges, hierzu folgt ein Be-
richt, sobald die Arbeiten 
fertiggestellt sind.  

Pfarre feierte Pater Daniels 50er 

Walter Gretz, Christopher Edelmaier,  Helene Scheidl, Bernhard Krecek,  
Harald Zauner, Lilly Hipp, Anton Hipp, Bgm. Josef Schaden, Lena Poppinger,  
Markus Rabl, Pater Daniel Gärtner, Julia Poppinger, Vzbgm. Günther Prinz 

"Wir suchen einen über-
durchschnittlich engagier-
ten Mitarbeiter, der mit un-
ermüdlichem persönlichem 
Einsatz und zukunftsorien-
tiert zum Wohl des gesam-
ten Unternehmens arbeitet. 
Der Arbeitsplatz ist absolut 
sicher, der Sonntag ist aller-
dings in der Regel nicht ar-
beitsfrei, die Bezahlung ist 
im wesentlichen Gottes 
Lohn.“ 

so beschrieb Bürgermeister 
Josef Schaden, die Tätigkei-
ten eines Pfarrers. Dass 
dieser wahrlich ehrenvolle 
Beruf nur mehr wenigen zur 
Berufung wird, zeigen die 
schwindenden Priesterzah-
len und die Zusammenle-
gung der Pfarren. Als Pfarre 
Sallingstadt schätzen wir 
uns daher glücklich einen 
Pfarrer zu haben. Der Be-
such der Kirche am Sonntag 

lässt vielleicht manchmal zu 
wünschen übrig, aber wenn 
was los ist, dann findet man 
fast keinen Platz in unserer 
Kirche. Somit sorgt eine 
funktionierende Pfarre für 
Bewegung und bringt Le-
ben ins Dorf. 
Zum Geburtstagskind: Ge-
boren in Bayern, studiert in 
Wien, Priesterweihe in Hei-
ligenkreuz, also ein wahrer 
Weltenbummler. Nichts 

desto trotz verschlug es 
unseren Pater Daniel ins 
ruhige Waldviertel, wo er 
nun seine Schäfchen als 
ruhiger Hirte behütet. 
50 Jahre sind hoffentlich 
erst die Mitte des Lebens 
und bei Udo Jürgens fängt 
das Leben ja noch später 
erst an. Daher schenkte die 
Pfarre ihrem Seelsorger ein 
Messgewand passend zu 
den wunderbaren Altartü-
chern.  
Diese wurden im Vorjahr 
von Herfriede Konkolits-
Fessl gestaltet. Bei der 
Festmesse sorgte der Sing-
kreis Schweiggers für den 
musikalischen Rahmen.  
 
Nach der Messe gratulier-
ten die drei Vereine, der 
Pfarrkirchen- und der 
Pfarrgemeinderat. Wichtig 
war es für P. Daniel jedoch 
bei der anschließenden 
Agape sich die Zeit zu neh-
men gemeinsam zu plau-
dern und den Tag zu genie-
ßen.  
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Jahresrückblick der Jugendlichen 

Abschließendes Gruppenfoto der Jugend mit den Ehrengästen von VV, FF, Ortspartei  
und Bgm. Josef Schaden. 

Am 31. März 2019 hielt die 
JVP Sallingstadt ihre Jahres-
hauptversammlung im Ju-
gendraum ab.  

Dabei waren einige Ehren-
gäste aus dem Ort anwe-
send. Obmann Mathias 
Hipp hielt mit einer Bilder-

schau Rückblick über das 
Jubiläumsjahr 2018.  
Beim Kassabericht konnte 
Kassier Christopher Edel-

maier eine gute Bilanz zie-
hen. Mathias Hipp freut 
sich: "Wir konnten mit un-
serem erarbeiteten Geld 
einiges für die Ortschaft 
beitragen. Begrüßungs-
schilder und der neue Dorf-
platz waren wirklich loh-
nende Investitionen in un-
sere wunderschöne Regi-
on."  
Bürgermeister Josef Scha-
den strich in seiner Rede 
besonders hervor, dass die 
JVP seit jeher eine wichtige 
Stütze für den Ort ist. "Der 
Zusammenhalt und die Tat-
sache, dass man sich ehrlich 
sagen kann, was Sache ist, 
zeigt, dass wir viel mehr als 
ein Verein sind - wir sind 
Freunde", bedankte sich 
JVP Waldviertelobmann 
Christopher Edelmaier ab-
schließend.  

Spende für die Caritas-Werkstätte in Zwettl 

Caritas-Werkstättenleiter Franz Trappl, Kassierin Angelika Klenn, Helene Scheidl, Gemeinderat  
Alexander Scheidl, Herta Liebenauer, Monika Gretz und Dorfhaus-Obmann Harald Gretz 

Im Jahr 2019 wird seitens 
des Dorfhausvereins die 
C aritas -W erkstätte in 
Zwettl, die unter der Lei-
tung von Franz Trappl steht, 
unterstützt. Bereits seit vie-
len Jahren kochen die Be-
wohner aus Walterschlag 
eine Fastensuppe, deren 
Erlös für einen guten Zweck 
gespendet wird. Heuer ge-
schah dies am Freitag, dem 
29. März 2019, mit dem Ziel, 
Menschen mit Behinderun-
gen zu unterstützen. 
Beginn dieser Aktion war 
eine Kreuzwegandacht in 
der Kapelle, anschließend 
füllte sich das Dorfhaus bis 
auf den letzten Platz und 
gemeinsam wurde die Suppe 
verspeist. Franz Trappl stell-
te im Anschluss vor, was in 
der Werkstatt alles passiert. 
Es gibt insgesamt 7 Abtei-

lungen, in denen bis zu 50 
Menschen arbeiten können. 
So werden zum Beispiel 
Produkte aus Holz herge-
stellt, Textilien zu Teppi-

chen verarbeiten, Kerzen 
gegossen, Auftragsarbeiten 
für Firmen durchgeführt 
oder hauswirtschaftliche 
Tätigkeiten durchgeführt. 

Der Dorfhausverein hat 
sich entschlossen, mehr als 
den gesamten Erlös dieser 
Veranstaltung an die Werk-
stätte zu spenden. 
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DASS GEHT AB in der Teichhalle 

Über 60 Leute schmeißen den Laden und versorgen die Gäste 

"Eine legendäre Partynacht" 
möchte die Jugend ihren 
Besuchern beim Teich be-
scheren.  
Dazu holten die jungen 
Sallingstädter auch heuer 
wieder ein DJ-Duo, welches 
diesem Anlass gerecht wird. 
"Harris & Ford" haben sich 
seit 2011 mit ihrem speziel-
len Mix aus deutschsprachi-
gem Pop und internationa-
lem Electronic/Dance Sound 
als DJs und Produzenten 
einen Namen gemacht. Die 
Halle war gut gefüllt und bot 
ihren Gästen frische Ge-
tränke, starke Bässe und 
beste Stimmung. "Danke an 
alle Helfer! Über 60 Leute 
schmeißen den Laden und 
versorgen unsere Gäste. 
Feuerwehr, Verein und Ju-

gend ziehen an einem 
Strang", bedankt sich Ob-
mann Mathias Hipp.  

Eierpecken am Ostersonntag 

Ein gemeinsames Bild mit vielen Gewinnern und Helfern des Eierpeckens 2019 

In Walterschlag ging es am 
Ostersonntag, dem 21. April 
2019, wieder einmal um das 
Eierpecken. Dabei gab es 
zahlreiche Preise zu gewin-
nen, die von vielen heimi-
schen Firmen gespendet 
wurden. Organisiert wurde 
diese Zusammenkunft, die 
von zahlreichen Gästen im-
mer wieder gerne angenom-
men wird, vom Dorfhaus-
verein Walterschlag unter 
Obmann Harald Gretz. Die 
Helferinnen und Helfer 
sorgten für das leibliche 
Wohl, sodass von einer ge-
lungenen Veranstaltung 
gesprochen werden kann.  

Der Hauptact „Harris & Ford“ 

Party Stimmung pur in der Teichhalle 
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Maibaum steht - wie geht das? 

Das traditionelle Gruppenfoto vor dem Maibaum 

Beim alljährlichen Mai-
baumsetzen wurde auch 
heuer wieder eine wunder-
schöne Fichte in der Dorf-
mitte aufgestellt.  
Die Vorbereitungsarbeiten 
für den 36,5 Meter hohen 
Baum beginnen bereits eini-
g e  W o c h e n  d a v o r : 
Nachdem mit der Familie 
Leopold Artmann ein Spen-
der gefunden war, ging es an 
d i e  B a u m s u c h e .  
Bereits vor dem Anrücken 
mit der Motorsäge wird der 
Wald besichtigt. Nachdem 
der richtige Baum gefunden 
wird, fährt die Gruppe - be-
stehend aus rund 20 Mann 
(und Frau und Kind) - mit 
einem Frontlader Traktor, 
einem Radlader, einem 
Traktor mit Seilwinde, um 
den Baum zu ziehen und 
einem Traktor mit Kippmul-
de für die Versorgung und 

den Transport aus. Im Wald 
angekommen wird die Fich-
te noch einmal begutachtet, 
und dann folgt der korrekte 
Fällschnitt. Mit viel Geschick 
kann gleich der erste Baum 
verwendet werden. Manch-
mal geht dieser jedoch zu 
Bruch - und ein weiterer 
muss her. Verladen und ver-
steckt im blickdichten Raum 
wird der Baum geschält und 
getrocknet. Wenige Tage 
vor dem Ereignis wird dann 
für den Wipfel ein eigens 
ausgesuchter Baum mit be-
sonders schönem Wipfel 
gefällt. Die übrig gebliebe-
nen Äste werden beim 
Kranzbinden von rund 10 
Personen zu zwei Kränzen 
und einer langen Girlande 
gebunden. Die Girlande 
dient dem Verstecken der 
sogenannten "Schifftstöh" - 
jener Stelle, an der Baum 

und Wipfel verbunden wer-
den. Hierfür werden lange 
Eisenstangen mit den beiden 
schrägt angeschnittenen 
Baumhälften in große Eisen-
klammern gefasst und ver-
schraubt. Dies garantiert, 
dass der Wipfel am Baum 
bleibt. Nachdem der Baum 
auf die Breite des Maibaum-
gestells angepasst ist, jegli-
cher Schmuck angebracht 
wurde und der Baum in Po-
sition ist, kommen die gro-
ßen Radlader zum Einsatz. 
Sie heben den Baum ein 
Stück an, damit die 
"Schwoabler" ihn stützen 
können. "Schwoabler" sind 
kleine Bäume mit einem Seil 
an der Spitze. Mit ihrer Hilfe 
heben rund 10 Personen pro 
Stab den Baum. Gemeinsam 
wird der Baum in rund 30-
50 Minuten aufgestellt. So-
bald er eingerichtet und fi-

xiert ist, folgt das übliche 
Gruppenfoto aller Beteilig-
ten. Damit der Baum auch 
den ganzen Monat unser 
Ortsbild ziert, wird sofort 
mit dem Bewachen des Mai-
baums begonnen und ein 
Feuer entzündet. Ein Spen-
derbaum für den edlen 
Spender wird als dankbare 
Geste ebenfalls aufgestellt. 
Währenddessen verschwin-
det der Großteil der Ortsbe-
völkerung in die Garage der 
Familie Hipp/Hölzl und freut 
sich über Kotelettsemmeln, 
Käsekrainer, Bratwürstl und 
Pommes aus der Küche. So-
bald jeder seine Lose für die 
Verlosung des Maibaums 
gekauft hat, geht es dann 
ans Kaffee- und Kuchenbuf-
fet. Die rund 10 verschiede-
nen Kuchen werden von den 
Damen der Ortschaft vorbe-
reitet. Zwischen halb 10 und 
10 Uhr abends findet die 
Verlosung statt. Neben dem 
Maibaum gibt es zahlreiche 
Sachpreise von den ansässi-
gen Unternehmen zu gewin-
nen.   
Heuer gewann Ewald Kre-
cek den Baum und spende-
tet ihn, wie es bereits fast 
zur Tradition geworden ist, 
der JVP wieder zurück. 
Nach einer langen Nacht des 
Bewachens ist es dann ge-
schafft.  

Gratulation zur Diamantenen Hochzeit  

Harald Zauner, Markus Rabl, Andreas Dum, Bgm. Josef Schaden  

Anlässlich ihrer Diamante-
nen Hochzeit luden Leopol-
dine und Franz Haider aus 
Windhof zu einem gemütli-
chen Beisammensein in ihr 
Zuhause ein.  
Zu diesem besonderen Er-
eignis gratulierten neben 
Bürgermeister Josef Scha-
den und GR Markus Rabl 
auch Ortsvorsteher Andre-
as Dum und Ortsparteiob-
mann Harald Zauner sehr 
herzlich.  
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Sauberes Niederösterreich 

Die Mülldetektive von Walterschlag: Felix Scheidl, Marie Scheidl, Cornelia Haider,  
Iris Scheidl und Benedikt Flicker 

Seit vielen Jahren gibt es in 
Niederösterreich die Aktion 
„Stopp littering“.  
Dabei geht es darum, in den 
Ortschaften einen Früh-
jahrsputz durchzuführen, 
wobei achtlos weggeworfe-
ner Müll entfernt wird.  
 
Natürlich wundern sich die 
zahlreichen Helfer alle Jah-
re wieder, wieviel Müll von 
einigen Kraftfahrern sorglos 
einfach beim Fenster hin-
ausgeworfen wird. Haupt-
sächlich sind Getränkedo-
sen und Flaschen zu finden. 

Der Aktionstag war am 
Samstag, dem 30. März 
2019, bei dem sich sehr vie-
le Ortschaften der Gemein-
de Schweiggers beteiligt 
haben, darunter auch Wal-
terschlag und Sallingstadt. 
  

Die Mülldetektive von Sallingstadt 

Technischer Einsatz: Verkehrsunfall bei Walterschlag 

Eines der beim Unfall involvierten Fahrzeuge wurde schwer beschädigt. 

Am 5. April 2019 um 15:26 
wurde die FF Sallingstadt 
via Sirene und SMS-
Verständigung zu einem 
Verkehrsunfall alarmiert. 
14 Kameraden rückten so-
fort mit dem TLFA und dem 
MTF in Richtung Walter-
schlag aus. Nach Absiche-
rung der Unfallstelle auf der 
Landstraße L8235 wurden 
rasch die nächsten Schritte 
eingeleitet. Zunächst wur-
den die Fahrzeugbatterien 
beider Fahrzeuge abge-
klemmt und Handfeuerlö-
scher in Griffweite positio-
niert.  
Parallel dazu wurde begon-
nen die ausgetretenen Flüs-
sigkeiten zu binden und den 
Verkehr zu regeln. Nachdem 

die Polizei die Verkehrsun-
fallaufnahme abgeschlos-
sen hatte, wurden die bei-
den PKWs von der Straße 
wegtransportiert und die 

Aufräumarbeiten erfolg-
reich beendet.  
Gegen 17 Uhr waren die 
Kameraden und beide Ein-
satzfahrzeuge zurück im 

Depot und die Einsatzbe-
reitschaft wiederherge-
stellt. 
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Sechs neue Atemschutzgeräteträger ausgebildet 

Michael Fichtinger, Bernd Hipp, Tobias Krenn, Dominik Kalch, Lukas Schaden, Markus Rabl 

Sechs junge Kameraden der 
FF Sallingstadt besuchten 
am 10. und 11. Mai 2019 
den Lehrgang zum Atem-
schutzgeräteträger in Frie-
dersbach.  

Im Mittelpunkt jeder Atem-
schutzausbildung steht die 
Beachtung der eigenen Si-
cherheit, die von der voll-
ständigen Einsatzbeklei-
dung über das Anlegen der 

Geräte bis zum richtigen 
Vorgehen in der Gefahren-
zone reicht. Lehrgangsleiter 
BSB Wolfgang Steflicek 
lehrte mit seinem Team den 
richtigen Umgang mit den 

Gerätschaften und moti-
vierte für den Erwerb wei-
terer Stufen im Bereich 
Atemschutz. Er bedankte 
sich bei seinem Team, beim 
Roten Kreuz und dem Sa-
mariterbund für den rei-
bungslosen Ablauf beim 
Lehrgang. BR Ewald Edel-
maier bedankte sich für die 
zahlreiche Teilnahme und 
für die gewohnt gute Zu-
sammenarbeit. 
Insgesamt haben 29 Teil-
nehmer aus den Feuerweh-
ren des Bezirkes den Lehr-
gang erfolgreich absolviert. 
Die Kameraden Lukas Scha-
den, Bernd Hipp, Tobias 
Krenn, Dominik Kalch, Mi-
chael Fichtinger und Mar-
kus Rabl erreichten durch-
wegs Top-Ergebnisse beim 
Abschlusstest - herzliche 
Gratulation!  

FF Kameraden aus Sallingstadt beim Abschnittsfeuerwehrtag geehrt 

Gruppenfoto mit Bürgermeister Josef Schaden 

Beim Abschnittsfeuerwehr-
tag in Waldhausen gab es 
neben zahlreichen Berich-
ten und interessanten Sta-
tistiken auch wieder die 
Verleihung von Auszeich-
nungen und Ehrungen für 
einige Feuerwehrkamera-
den. 
Auch folgende Kameraden 
der FF Sallingstadt durften 
sich über eine Auszeichnung 
freuen: 
 
H F M  O t h m a r  B o -
den: Ehrenzeichen des Lan-
des NÖ für 50-jährige ver-
dienstvolle Tätigkeit auf 
dem Gebiet des Feuerwehr- 
und Rettungswesens 
 
H F M  M a r k u s  Z a u -
ner: Bronzene Verdienstme-
daille des österr. Roten 
Kreuzes für besondere Ver-

dienste um das Blutspende-
wesen (für mind. 15-
maliges Blutspenden) 
 

LM Herbert Krenn:  
Silberne Verdienstmedaille 
des österr. Roten Kreuzes 
für besondere Verdienste 

um das Blutspendewesen 
(für mind. 35-maliges Blut-
spenden) 
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Jubiläen  (Juni  - August)  

75. Geburtstag: 
 

Fritz Poinstingl,  Sallingstadt 
Anna Müllner, Sallingstadt 
Helene Scheidl, Walterschlag 

Wir gratulieren zu den gegebenen Anlässen  
recht herzlich! 

Landwirtschaft hautnah erleben 

Christopher Edelmaier präsentierte seinen Bio-Hof allen Interessierten. 

Im Rahmen der Aktion 
"Open Bauernhof" der Ös-
terreichischen Jungbauern-
schaft präsentierte Chris-
topher Edelmaier am Mut-
tertag seinen Bio-Hof.  
Besucher konnten an Füh-
rungen teilnehmen und wur-
den dazwischen in der Gara-
ge verköstigt. 
"Ich glaube, wir dürfen nie 
vergessen, wo unsere Le-
bensmittel herkommen und 
müssen uns mit deren Er-
zeugung auch als Konsu-
menten intensiv auseinan-
dersetzen", zeigt sich der 
Jungübernehmer von der 
Sache überzeugt und er-
gänzt mit einem Schmun-
zeln: "Außerdem schauen 
unsere Keiberl ja wirklich 
liab aus!" Am Ende jeder 
Führung gab es ein frisches 
Glas Rohmilch direkt vom 

Tank zum Kosten. Die Gäs-
te zeigten sich begeistert: 
"Viel rahmiger und intensi-
ver, als man es aus dem Su-
permarkt gewöhnt ist." 
Der Betrieb Edelmaier hat 
sich auf Milchkühe inklusi-
ve eigener Aufzucht und 

Stärkekartoffeln speziali-
siert. Der Bio-Hof beheima-
tet derzeit rund 35 Milch-
kühe, 30 Kälber/Kalbinnen 
und 4 Katzen. Auch abseits 
des Open Bauernhofes kön-
nen Interessierte jederzeit 
nach telefonischer Verein-

barung den Betrieb besu-
chen. Im Mai öffnen insge-
samt 30 Betriebe in ganz 
Österreich ihre Stalltüren 
für Besucher. Alle Infos da-
zu gibt es unter http://
j u n g b a u e r n . a t / o p e n -
bauernhof/  

Maibaum natürlich händisch aufgestellt!  

Egal wie das Wetter ist, das Maibaumaufstellen in Windhof ist einfach ein  
schöner Nachmittag für Jung und Junggebliebene . 

Wie schon in den vergange-
nen Jahren wurde auch die-
ses Jahr wieder der Mai-
baum mit purer Mannes-
kraft in Windhof am Nach-
mittag des 1. Mai aufge-
stellt.  
Die 19,8 Meter große Fichte 
wurde mit 4 Schwoabla und 
2 Spießen sehr rasch vom 
Boden in das dafür vorgese-
hene Maibaumgestell ge-
stellt. Es kamen auch dies-
mal wieder sehr viele Besu-
cher aus den umliegenden 
Ortschaften, die sich das 
Spektakel in Windhof nicht 
entgehen ließen. Danach 
wurden Alle wieder in den 
Dorfkeller eingeladen. Als 
Besonderheit, gab es zur 
J a u s e  h e i ß e 

„Wildburenwürste“ gespon-
sert vom Jagdpächter Her-
bert Rabl. Vor dem Essen 
wurden auch heuer wieder 
ein paar Dankesworte vom 
Ortsvorsteher Andreas 
Dum an die Windhofer ge-

richtet. Hier hieb Andreas 
besonders die gute Zusam-
menarbeit in der gesamten 
Ortschaft hervor. Nach der 
Jause gab es natürlich auch 
heuer wieder Kaffee und 
Kuchen für alle Gäste. Ob-

wohl Windhof eine kleine 
Ortschaft ist, schaffen die 
Windhofer es jedes Mal, 
dass sich die Gäste wohl 
fühlen und jedes Jahr aufs 
Neue zu Besuch kommen.  
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Veranstaltungskalender Juni bis August 2019 

Die hier angegebenen Veranstaltungen können sich auch jederzeit ändern. Aktuelle Termine und Veranstaltungen  
finden Sie im Internet auf der Dorfhomepage www.sallingstadt.net oder der Gemeindehomepage www.schweiggers.gv.at  

Datum Uhrzeit Veranstaltung/Ort

Fr. 14.06.2019 16:00 Ofenerpfi in verschiedenen Variationen / Dorfwirtshaus Sallingstadt

Fr. 21.06.2019 19:00 TEICHFEST, Pfarrerteich Sallingstadt / FF Sallingstadt

Sa. 22.06.2019 20:00 TEICHFEST, Pfarrerteich Sallingstadt / FF Sallingstadt

So. 23.06.2019 09:45 TEICHFEST, Pfarrerteich Sallingstadt / FF Sallingstadt

Mi. 26.06.2019 19:00 MUSIKANTENSTAMMTISCH / Dorfwirtshaus Sallingstadt

VIA LUCIS (8. Internationales Künstlersymposium) / Kleine Werkstatt Sallingstadt

Fr. 12.07.2019 16:00 Ofenerpfi in verschiedenen Variationen / Dorfwirtshaus Sallingstadt

So. 28.07.2019 09:45 Pfarrfest, Pfarrhofgarten Sallingstadt / Pfarre Sallingstadt

Mi. 31.07.2019 19:00 MUSIKANTENSTAMMTISCH / Dorfwirtshaus Sallingstadt

Fr. 02.08.2019 20:00 Karibischer Abend, Dorfhaus Walterschlag / Dorfhausverein Walterschlag

Fr. 09.08.2019 16:00 Ofenerpfi in verschiedenen Variationen / Dorfwirtshaus Sallingstadt

So. 11.08.2019 09:30 Wirtshauskirtag / Dorfiwirtshaus Sallingstadt

Fr. 16.08.2019 16:00 Fleisch- und Grammelknödelessen / Dorfwirtshaus Sallingstadt

Mi. 28.08.2019 19:00 MUSIKANTENSTAMMTISCH / Dorfwirtshaus Sallingstadt

29.06. - 06.07.2019
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Gerhard Hipp ist 70  

Günther, Dominik und Maria Hipp, Roswitha Schaden, Klaudia Hipp Bettina Bauer,  
Josef Schaden, dahinter Gerhard Hipp, Anton Hipp, Josef Bauer und Gertrude Hipp 

Eine heitere Gratulanten-
schar überraschte den be-
geisterten Wallfahrer mit 
einem übergroßen Paar 
Wanderschuhen anlässlich 
seines 70. Geburtstages. 
Gerhard Hipp, Sallingstadt 
17, wurde am 09.03.1949 
geboren, ist verheiratet,  
hat drei Kinder und derzeit 
sieben Enkelkinder. Als 
Pensionist ist er im land-
wirtschaftlichen Betrieb 
seines Sohnes Dietmar der 
gleichzeitig Obmann, der 
B e z i r k s b a u e r n k a m m e r 
Zwettl ist, noch sehr aktiv 
mittätig. Er hält sich sehr 
fit und ist begeisterter 
Wanderer, der einmal jähr-
lich nach Maria Zell pilgert. 
Auch für das Dorf opfert er 
viel Zeit. Sein wichtigster 
Verdienst sind die Aktivitä-
ten im Vorstand des Ver-

s c h ö n e r u n g s v e r e i n e s . 
Schon im Jahre 1975 war 
er Mitglied des Proponen-
tenkommitees. Seine orga-
nisatorischen Fähigkeiten 
stellte er besonders beim 

Pfarrerteich und beim Ju-
gendgästehaus, wo er die 
Ausführung vieler Projekte 
leitete, unter Beweis. Da-
für wurde er zum Ehren-
mitglied ernannt. 

Auch der Bauernbund 
stellte sich mit einer Gratu-
lationsurkunde ein. 

Goldene Hochzeit von Familie Grassinger  

Sitzend: Gerhard Haider, Maria und Friedrich Grassinger, Bgm. Josef Schaden; Stehend:  
Monika Pfeiffer, Andreas Grassinger, Margarete Past, Lena Grassinger, Hermann Grassinger,  

Friedrich Grassinger, Hannah Grassinger  

Vor 50 Jahren schlossen 
Maria und Friedrich Gras-
singer aus Sallingstadt den 
Bund der Ehe.  
Um dieses Ereignis zu fei-
ern, luden die Jubilare zu 
einer gemütlichen Fami-
l ienfeier in  Harry’s 
Thayaquellenhof ein.  
 
Bürgermeister Josef Scha-
den, Gerhard Haider als 
Vertreter des Bauernbun-
des sowie Ortsvorsteher 
Harald Zauner gratulierten 
herzlichst zu diesem Freu-
dentag. 


